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Betriebsanleitung

8.4.3 Radwechsel

Herabstürzender Anhänger
Tod durch Erdrücken, schwere Verlet-
zung von Körperteilen
• Nicht unter dem angehobenen An-

hänger aufhalten.

Ein Radwechsel muss an einem siche-
ren und gut beleuchteten Ort erfolgen. 
Der Straßenverkehr darf nicht beein-
trächtigt werden. Es dürfen keine Ver-
kehrsteilnehmer oder andere Personen 
behindert oder gefährdet werden.
Der Anhänger muss mit Bremskeilen 
oder ähnlichen Hilfsmitteln gegen Weg-
rollen gesichert sein.
• Die Radmuttern nach dem Radwech-

sel mit den korrekten Anzugsmomen-
ten wieder anziehen (siehe 
Kapitel 8.4.4 Radschrauben, 
Seite 47).

8.4.4 Radschrauben

Die Radschrauben müssen nach den 
ersten 50 km auf festen Sitz geprüft wer-
den. Auch nach einem Radwechsel 
müssen die Radschrauben nach 50 km 
geprüft werden. Die Anzugsmomente 
der Radschrauben entnehmen Sie der 
folgenden Tabelle:

Tabelle Anzugsmomente

8.4.5 Reifendruck

Zu geringer und zu hoher Reifendruck 
wirken sich ungünstig auf das Fahrver-
halten des Gespanns, den Kraftstoffver-
brauch und die Haltbarkeit der Reifen 
aus.
Prüfen Sie den Reifendruck vor jeder 
Fahrt. Den für die jeweilige Reifengröße 
empfohlenen Reifendruck entnehmen 
Sie der folgenden Tabelle:

Tabelle Reifendruck

Felgenart Anzugsmoment
Stahl 90 Nm bis 100 Nm
Aluminium 110 Nm

Reifengröße Reifendruck bei 
Volllast

155/80 R13 3,4 bar
225/55 R12 C 5,3 bar
195/70 R14 3,4 bar
195/65 R15 3,0 bar
195/55 R10 C 6,25 bar
195/50 R13 C 6,5 bar
185/R14 C 4,5 bar
185/70 R13 3,0 bar
185/65 R14 2,9 bar
185/60 R12 C 6,5 bar
18.5 x 8.50 3,4 bar
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4  Reifen und Felge

Sorgen Sie dafür, dass die Reifen den richtigen Reifendruck und genügend Profil haben (sichere und gleichmäßige 
Abnutzung). Der Reifendruck sollte im unbeladenen Zustand und mit kalten Reifen angepasst werden.
 

Reifen
Verwenden Sie mit

Achslast

Reifendruck

bar psi kPA

185/70 R13 1200 - 1300 kg 3,4 50 340
145 R13 
145/80 R13 
155 R13 
155/80 R13

750 kg 2,8 41 280

155/80 R13 1000 kg 2,9 42 290
195/70 R14 1350 kg 3,4 50 340
185 R14 1400 kg 4,5 65 450
195/55 R10 1500 - 1750 kg 6,25 90 625
195/50 R13 1500 - 1750 kg 6,5 95 650
185/60 R12 1500 - 1750 kg 6,5 95 650

 
ACHTUNG: Wenn Reifen mit einem unter dem in der Tabelle angegebenen Druck gefüllt sind, kann das zu Schlägen in 
den Reifen führen. Der Reifendruck muss regelmäßig kontrolliert werden. Für das minimale Profil beachten Sie bitte die 
geltenden Vorschriften.

Bei einem neuen Anhänger gilt: Nach 50 km Radmuttern nachziehen. Das sollte mit einem Drehmoment von 90 – 120 
Nm geschehen. Bei regelmäßigen Gebrauch des Anhängers sollten die Radmuttern regelmäßig kontrolliert werden.

5  Stützrad

Das Stützrad dient zum An-, Abkuppeln und Rangieren des Anhängers.

Stellen Sie sicher, dass beim Beladen des Anhängers der maximal zulässige Kupplungsdruck nicht überschritten wird. 
Bei dieser Belastung tritt bei Verwendung des Bugrades eine zulässige Belastung des Bugrades auf.

Bedienung der Stützradversion (Abb.2)

Hemmungslose Anhänger mit Stützrad abklemmen Abb.2:
Öffnen Sie durch Lösen des Klemmhebels (Abb.2.1) den Bugradhalter, senken Sie das Bugrad so weit wie möglich ab 
und ziehen Sie den Klemmhebel (Abb.2.1) wieder fest.
Hilfskupplung und Lichtstecker vom Zugfahrzeug abziehen. Verwenden Sie die Unterlegkeile für den ungehemmten 
Anhänger.
Öffnen Sie die Kugelkupplung und drehen Sie gleichzeitig das Bugrad, indem Sie die Kurbel nach links drehen (Abb. 2, 
2). bis die Kupplung der Abschleppkugel vom Abschleppfahrzeug gelöst ist.

Kupplung eines ungebremsten Anhängers Abb.2: 
-  Die Kupplung erfolgt in umgekehrter Reihenfolge:
-  Das Bugrad so weit drehen, dass die Spurkränze in der Aussparung des Außenrohrs fixiert sind (Abb. 2 Nr. 3). 
 sind. Der Klemmhebel (Abb.2.1) muss angezogen sein. Das Bugrad ist somit gegen unerwünschtes Drehen 
 während der Fahrt gesichert. 
-  Ziehen Sie das Bugrad so weit wie möglich durch die Klemmhalterung. Lassen Sie das Rad ungefähr parallel 
 zur Deichsel zeigen. 
-  Klemmhebel (Fig. 2 Nr. 1) festziehen, damit das Bugrad gegen Herunterrutschen gesichert ist.
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Reifengrösse: 185 R 14 175/70 R 13 175 R 14 C 

  185/60 R 14 175/70 R 14 185 R 14 C 

    195/70 R 14 195 R 14 C 

    185/65 R 14   

    195/65 R 15   

    205/65 R 15   

        

Reifendruck: 2,5 bar 2,7 bar 4,5 bar 
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